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LITERATUR
Guggisberg, C. A. W. Vögel (1er Schweiz II. Verlag Hallwag Bern.
Die schweizerische naturkundliche Literatur ist durch ein neues Büchlein aus der
Reihe der Hallwag-Taschenbücherei bereichert worden.
Der 1. Teil der „Vögel der Schweiz" behandelt die bekannteren Arten, der nun
vorliegende 2. Teil macht uns mit den weniger häufigen Vogelgestalten bekannt,
z. B. mit solchen, die in bestimmten Gebieten vorkommen (Sumpf- und Wasservögel),

dann mit einigen selteneren Gehirgsvögeln und vor allem auch mit den
regelmässigen Durchzüglern und Wintergästen.
Die Einleitung orientiert in knapper, verständlicher Art über die Sinne der Vögel,
die geistigen Fähigkeiten, den Gesang und den Vogelzug. Dann folgt die
Beschreibung der Vogelarten in folgende Abschnitte eingeteilt: Seltenere Brutvögel
in Feld, Ried und Gebirge; Durchzügler und Wintergäste in Feld, Wald und Ried;
Nachtvögel; Raubvögel; Stelzvögel (Reiherarten, Storch und Kranich); Schwimmvögel

(Schwäne, Gänse und Enten, sowie die verschiedenen Taucherarten); Strand-
und Sumpfvögel; Möwen und Seeschwalben.
Guggisberg hat es nicht nur verstanden, im Text alles Wesentliche in kurzer Form
mitzuteilen ; er bietet uns auch in den über 200 farbigen Abbildungen (auf 26
Kunstdrucktafeln) eine erstaunliche Fülle. Die trefflich geratenen Bilder stammen ebenfalls

aus seiner Hand. Die verschiedenen charakteristischen Stellungen (am Boden,
auf dem Wasser und in der Luft) sind anschaulich festgehalten. Man „spürt" es
gerade, dass hier nicht eine Stubenwissenschaft zugrunde liegt, sondern dass
der Verfasser das in Wort und Bild Dargestellte aus eigener Erfahrung und gründlich

kennt. So findet denn der aufmerksame Leser soviel Anregungen, dass er ganz
unwillkürlich zum Selbstbeobachten auf seinen Wanderungen angeregt wird.
Wie viel inhaltsreicher werden doch unsere Ausflüge, wenn wir in der Tierwelt
etwas besser Bescheid wissen!
Das Büchlein wird nicht nur dem Anfänger wertvolle Dienste leisten; auch
derjenige, der mit der heimischen Vogelwelt vertraut ist, wird es gerne mitnehmen,
um auf Exkursionen dem weniger Kundigen beobachtete Arten auf dem Bilde
zeigen zu können.
Dem Verfasser und dem Verlag danken wir für die Herausgabe dieses neuen
Bändchens. Es verdient weiteste Verbreitung und gehört in die Hand von Lehrer und
Schüler, in jede Haus- und Schulbibliothek. E. H.

Auffahrts-Zusammenkunft 1945
Donnerstag, den 10. Mai, auf dem Heiternplatz in Zofingen.

Abfahrt: 06.55 Uhr. Besammlung : 06.35 Uhr beim Billettschalter.

09.00 Uhr : Besammlung beim Bahnhof in Zofingen.

Verpflegung: Znüni aus dem Rucksack.

Mittagessen (Suppe, Schüblig, Kartoffelsalat).
Preis: Fr. 2.50 inkl. Trinkgeld.
2 Mahlzeitencoupons und Brot mitbringen.

Anmeldung bis spätestens 2. Mai an Herrn Toni Sprenger, Egghölzli-

weg 52, Telephon 2 78 54 oder 6 23 27.
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